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Liedruf: Dein Wort...

Groß ist der Herr und hoch zu loben
in der Stadt unseres Gottes:

Sein heiliger Berg, die schönste Erhebung,
ist eine Freude für die ganze Welt!

Früher hatten wir davon nur gehört,
jetzt sahen wir es mit eigenen Augen -
in der Stadt unseres Gottes:
Gott lässt sie für immer bestehen.

Liedruf: Dein Wort...

Gott, wir denken an deine Güte,
wenn wir in deinem Tempel sind.

Deine starke Hand sorgt für Gerechtigkeit.

Freude herrscht auf dem Berg Zion,

die Töchter Judas brechen in Jubel aus.

Denn du setzt das Recht in Kraft.

Geht um den Zion heruml
Umschreitet ihn, zählt seine Türme !

Bewundert seine starken Mauernl
Bestaunt seine Paläste, wenn ihr sie seht!

Dann könnt ihr euren Kindern davon erzählen:
»Dieser Gott ist unser Gott für alle Zeit.
Er wird uns sicher durchs Leben führen.«

Liedruf: Dein Wort*

Ehre sei dem Vater und dem Sohn

und dem Heiligen Geist,

wie im Anfang so auch jetzt und allezeit
und in Ewigkeit, Amen.

Liedruf: Dein Wort...

(yrlo a Qlor\a

Qlor\al\od I lch lobe we\t4ot4 Qott GA Z7Z)

lch lobe meinen Gott / von ganzem'Herzen. / Erzählen will
ich von all seinen Wundern und singen seinem Namen. /
lch lobe meinen Gott / von ganzem Herzen. / lch freue
mich und bin fröhlich, Herr, in dir. / Halleluja! / lch freue
mich und bin fröhlich, Herr, in dir. / Halleluja!

Qobet

Losunq I v\^+ 5,1V-1Q

13thr seid dos Solz der Erde. Wenn nun das Salz nicht mehr

salzt, womit soll mon salzen? Es ist zu nichts mehr nütze,

ols dass mon es wegschüttet und lösst es von den Leuten

zertreten.
14thr seid dos Licht der Welt. Es konn die Stodt, die auf
einem Berge liegt, nicht verborgen sein.lsMon zündet ouch

nicht ein Licht on und setzt es unter einen Scheffel, sondern

auf einen Leuchter; so leuchtet es ollen, die im House sind.
16So losst euer Licht leuchten vor den Leuten, damit sie eure

guten Werke sehen und euren Voter im Himmel preisen.

Qlaubonsbokovtvttvt\s

rrojoktchor | ilerr, clas L\cht clo\ner L\e,bs

Trod\qt I zph 5, bb-14
Wondelt als Kinder des Lichts; sdie Frucht des Lichts ist

louter Güte und Gerechtigkeit und Wahrheit.l0Prüft, wos

dem Herrn wohlgeföllig ist,11und hobt nicht Gemeinschaft

mit den unfruchtbaren Werken der Finsternis; deckt sie

vielmehr auf.12Denn wqs von ihnen heimlich geton wird,

davon ouch nur zu reden ist schöndlich.liDas alles aber

wird offenbar, wenn's vom Licht oufgedeckt wird; ladenn

alles, was offenbar wird, das ist Licht. Dorum heiJ3t es:

,,Wach ouf, der du schlöfst, und steh ouf von den Toten, so

wird dich Christus erleuchten."

L\od I Suchet Ltors+ QottosRo\ctr, GA 1?rZ)

Ref.: Hollelujo, / Holleluja, / Hallelujo, / Hallelujo.

Suchet zuerst Gottes Reich in dieser Welt, / seine

Gerechtigkeit, Amen. / So wird euch alles von ihm
hinzugefügt. / Halleluja, Halleluja.

lhr seid das Licht in der Dunkelheit der Welt; / ihr seid das

Salz für die Erde. / Denen, die suchen, macht hell den

schweren Weg. / Halleluja, Halleluja.

Ref.: Hollelujo, / Halleluja, / Hallelujo, / Holleluja.

lhr seid das Volk, das der Herr sich ausersehn. / Seid eines

Sinnes und Geistes. / lhr seid getauft durch den Geist zu

einem Leib. Halleluja, Halleluja.

Freut euch, ihr Christen, nehmt war, was Gott verheißt, /
dass wir im Dunkel nicht treiben: / Wahrheit und Licht und

die Kraft, durch seinen Geist / in seiner Liebe zu bleiben.

Ref.: Halleluja, / Holleluja, / Holleluja, / Hollelujo.
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